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Himmelfahrt 
verkaufsoffen
30. Mai von 13 bis 18 Uhr

Feiern Sie mit uns 
100 Jahre Hämel!
Freuen Sie sich auf die 
neuesten Wohntrends 
und sparen Sie bei 
unseren Aktionstagen.

1919 – 2019 

Nur bis 1. Juni: 
Bis zu 1.000 €
Jubiläums-Bonus1

1  Nur gültig für Neuaufträge bis 1.6.2019. Nicht mit anderen Aktionen oder Gutscheinen kombinierbar. Nicht gültig für Küchen, bereits 
reduzierte Ware oder Werbeware. Bonus wird mit Kaufsumme verrechnet. Keine Barauszahlung.

Nur an Himmelfahrt

Kochvorführung 
Nur an Himmelfahrt

Werksberatung

5 Mittwoch, 29. Mai 2019MEINHARD / ESCHWEGE / WEHRETAL

Schaukeln mit Seeblick
Jagdgenossenschaft Schwebda sorgt für neue Hollywood-Schaukel am Ostufer

„Die Bank wird wirklich
gut angenommen“, weiß der
Vorsitzende der Jagdgenos-
senschaft, Klaus Böttner. Bei
der offiziellen Übergabe an
Schwebdas Ortsvorsteherin
Silke Rottstädt kurz nach ei-
nem ordentlichen Regenguss
saßen Karl Becker, Werner
Münscher, Heinz Brand und
Klaus Böttner mit ihrer Orts-
chefin und schaukelten.

Die Kosten für die Bank be-
laufen sich auf 1200 Euro, die
Jagdgenossenschaft verwen-
det jeweils einen nicht uner-
heblichen Teil ihrer jährli-
chen Einnahmen für gemein-
nützige Zwecke. „Damit un-
terstützen wir die Gemein-
de“, so Klaus Becker. salz

Schwebda – An der Badestelle
am Ostufer des Werratalsees
darf wieder geschaukelt und
gebaumelt und dabei der
Blick auf See, Leuchtberge
und Hohen Meißner genos-
sen werden. Eine hölzerne
Hollywood-Schaukel hängt
mit dicken Ketten an dem
seit zwei Jahren leerem Ge-
stell, nachdem die letzte
Schaukelbank nach nur we-
nige Monaten gestohlen wor-
den war.

Die Jagdgenossenschaft
Schwebda hat die 120 Kilo
schwere Bank finanziert, ge-
baut haben sie Tischler- und
Schreiner-Auszubildende der
Beruflichen Schulen in
Eschwege.

Neue Bank, gespendet von der Jagdgenossenschaft Schwebda: (von links) Karl Becker,
Werner Münscher, Silke Rottstädt, Heinz Brand und Klaus Böttner. FOTO: SALZMANN

Neues Grünen-Büro
wird eröffnet

Einladung zu Umtrunk in Eschwege
Gumpricht und Lena Nolte
stehen jederzeit für Gesprä-
che zur Verfügung“. Das Büro
ist an allen Tagen in den
Kernzeiten geöffnet.

Vorstandssprecherin Co-
rinna Bartholomäus ergänzt:
„Wir freuen uns sehr, dass
wir seit diesem Jahr den Bür-
gern im Kreis zwei Grünen-
Anlaufstellen anbieten kön-
nen: Das Regionalbüro Hans-
Jürgen Müller in den bekann-
ten Räumlichkeiten in Wit-
zenhausen sowie jetzt neu
das Regionalbüro Felix Mar-
tins gemeinsam mit der
Kreisgeschäftsstelle in
Eschwege, in der unser neuer
Geschäftsführer Phillip Krass-
nig als Ansprechpartner zur
Verfügung steht“. red/esp

Ein erstes Bürgergespräch gibt es
in den neuen Räumlichkeiten am
Freitag, 7. Juni, von 9 Uhr bis
11.30 Uhr.

Eschwege – Der Grünen-Land-
tagsabgeordnete Felix Martin
und der Kreisverband der
Grünen Werra-Meißner la-
den für Donnerstag, 6. Juni,
ab 18 Uhr zur Eröffnungsfei-
er des neuen Grünen-Büros in
Eschwege, Marktplatz 17, mit
Umtrunk und kleinem Im-
biss ein.

Die Räumlichkeiten wer-
den in Zukunft gemeinsam
vom Regionalbüro Felix Mar-
tin, dem Kreisverband und
der Kreistagsfraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen Werra-
Meißner sowie dem Ortsver-
band und der Grünen-Fakti-
on Eschwege genutzt.

Felix Martin erklärt dazu:
„Die Lage des Büros ist per-
fekt: Unsere Räumlichkeiten
liegen direkt am Marktplatz,
damit sind wir auch räumlich
nahe an den Menschen. Mei-
ne Mitarbeiterinnen Heike

Altherren wandern
nach Vierbach

Vatertagstour gibt es seit 60 Jahren

Mittagessen geben“, sagt Rei-
er.

Bis zum Nachmittag neh-
men sich die Wanderer Zeit
für gute Gespräche und Kno-
belrunden.

Seit der Gründung
der Altherren-

Handballer vor 60
Jahren gibt es die

Wanderung an
Himmelfahrt und sie ist
noch nie ausgefallen.

Kurt Reier
Altherren-Handballer

Den Rückweg müssen die
Altherren-Handballer dank
Rüdiger Siegel nicht zu Fuß
antreten. Er wird die Männer
in Vierbach mit seinem Ha-
nomag inklusive Anhänger
abholen und wieder nach Rei-
chensachsen bringen. Wie-
der dort angekommen, geht
es für die Vereinsmitglieder
in die Gaststätte Ab und Zu,
wo der Tag langsam ausklin-
gen wird. „Seit der Gründung
der Altherren-Handballer vor
60 Jahren gibt es die Wande-
rung an Himmelfahrt und sie
ist noch nie ausgefallen.“ mf

Reichensachsen – Seit vielen
Jahren treffen sich die Alther-
ren-Handballer des SV Rei-
chensachsen zu einer Wande-
rung am Himmelfahrtstag –
so auch am morgigen Don-
nerstag, 30. Mai, wieder. Zum
zehnten Mal ist das Ziel die
Gaststätte Kombergblick im
Wehretaler Ortsteil Vierbach.
Dort feiern die Männer das
60-jährige Bestehen der Ab-
teilung.

50 Jahre lang führte die
Wandertour in das Meißner-
Dorf Alberode. Das Gasthaus
Hübenthal war stets der An-
laufpunkt für die Altherren-
Hanballer des SVR. „Vor zehn
Jahren hat das Gasthaus aller-
dings zu gemacht, sodass wir
erst einmal auf die Grillhütte
des Dorfes umgestiegen
sind“, berichtet Mitglied Kurt
Reier.

Am kommenden Donners-
tag starten die Wanderer um
8.45 Uhr von Reichensachsen
aus. Treffpunkt ist an der
Landstraße/ Ecke Bahnhof-
straße („Kiosk Kratzenberg“).

Angekommen am Wander-
ziel können sich die Männer
auf ein deftiges Frühstück in
der Gaststätte Kombergblick
freuen. „Wie gewohnt wird
es dort Spiegeleier mit Schin-
ken und später ein leckeres

Kursus
„Letzte Hilfe“ des
Hospizdienstes
Eschwege – Einen lieben An-
gehörigen oder einen Freund
auf seinem letzten Weg zu
begleiten, ist für alle Men-
schen schwer. Damit Angst
und Unsicherheit im Umgang
mit Tod und Sterben verrin-
gert werden, bietet die Hos-
pizgruppe Eschwege einen
Letzte-Hilfe-Kurs an. Die Teil-
nehmer erfahren hier, wo-
rauf geachtet werden muss –
und wo sie selbst Hilfe und
Unterstützung bekommen
können. Es ist ein zertifizier-
ter Kurs, der so auch in Nor-
wegen, Dänemark und der
Schweiz angeboten wird.

red/esp

Termin: Der Kurs findet am Mon-
tag, 3. Juni, zwischen 17.30 Uhr
und 21 Uhr in der Volkshochschu-
le Eschwege statt.


